
MEIN PARADIESGARTEN - PROJEKT 

Im Herbst 2017 habe ich auf der Insel Porto Santo bei Madeira ein Stück Bauland (1176 m2) gekauft  

 

Meine Vision ist es, einen Paradiesgarten entstehen zu lassen 
und als „Paradieskind“ auch dort zu leben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Impuls, die Idee dazu entstand im Jahre 2011 (ich damals 57 jährig), als ich mit meinen SchülerInnen das Thema 

PHANTASIEAUFSATZ bearbeitete. Da setzte ich mich mit ihnen zusammen an den Computer und wir kreierten unsere 

spontan entstehenden Geschichten. Der Titel meines Phantasieaufsatzes hiess „mein 80ter Geburtstag“…  

Darin beschrieb ich, wie ich meinen 80ten Geburtstag feierte in einem Paradiesgarten, mit einer kleinen 

Gemeinschaft von Freunden, Lebenskünstlern, die auf Madeira zusammen lebten und wirkten… 

Mit dieser Geschichte legte ich den Grundstein, die Idee, für mein Paradiesgarten –Projekt. 



 

 

 

 

 

 

 

 

Herbstferien 2018: Wir singen und tanzen auf der Sandarena. Hier soll die Naturbühne aufgebaut werden. 

Nun befinden wir uns im Sommer 2022. 

Von 2012 bis 19 hatte ich, (mit immer stärker wachsender Energie) (und gespart wie „eine Wilde“), eine neue 

Aufgabe als Heilpädagogin an der öffentlichen Grundschule angetreten, nachdem ich zuvor 7 Jahre in einem kleinen 

(„Dream“ -) Team im Kanton Bern /CH als Sonderschullehrerin mit Jugendlichen zwischen Schule und Beruf gewirkt 

hatte….und vor diesem Wirkungskreis 10 Jahre in Norddeutschland lebte und wirkte (95-05), in einem 

Jugendaufbauwerk, ebenfalls in der Berufsvorbereitung…des Weiteren dort als Klinik-Clown ein Lächeln ins Herz 

meiner Mitmenschen zauberte und seit meiner Trennung 1996 als alleinerziehende Mutter meinen sensiblen 

hochbegabten Sohnemann (damals 6 jährig) begleitete…und die ganze Zeit auch gut zu meinem Inneren Kind 

schaute, das voller Einfälle und Ideen, so eine Art „innere Sprudelquelle“ für mich wurde… Dieses „erwachte“ 

nämlich schon Anfangs der 80er-Jahre, (nach einer lebensbedrohenden Darmentzündung und Heilungswunder), als 

ich im „Tanzenden Theater“ bei Roni Segal, einer begnadeten israelischen Künstlerin und Heilerin eine Ausbildung In 

Ausdruckstanz, Choreographie und Bewegungspädagogik startete (1982 – 86)…und von da an auch mein „bewusster 

Weg nach Innen“ begann, begleitet, erzogen und beraten von Helfern und Engeln aus der Geistigen Welt…  

Zu dieser Zeit begann auch mein intensives ganzheitliches Denken, Fühlen und Handeln  zur  

VERBINDUNG VON KÖRPER – GEIST UND SEELE 

 


